
GR Peter Stöckler
 17.Okt
ober 2013 

F R A G E S T U N D E 
 

an Herrn Verkehrsstadtrat Mag.(FH) Mario Eustacchio 
 

am 17.10.2013 

Betrifft: Anschließung Grieskai 88 - 106 an öffentliches Verkehrsnetz 
 
 
Am Grieskai befinden sich wichtige öffentliche Einrichtungen: 
- Bezirksgericht Graz-West 
- BVA (Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter) 
- Physio Mur 
- Volksschule 
- Synagoge 
Zudem: 

- Neues sechsstöckiges Bürogebäude (Geschäftszentrale UPC, Grieskai 94 - 
96) 

- Sechsstöckiges Wohngebäude in Fertigstellung 
 
Durch die Auflösung des BG Frohnleiten ist das BG Graz-West nunmehr seit 1. 
Juli 2013 auch für den Gerichtssprengel Frohnleiten zuständig. Alleine dieser 
Gerichtsbezirk umfasste den nordwestlichen Teil des Bezirks Graz-Umgebung 
und damit 18 Gemeinden, die jetzt durch das BG Graz-West betreut werden. 
 
Durch die Fertigstellung des Bürogebäudes und des Wohngebäudes sowie der 
Aus-weitung des Sprengels des BG Graz-West liegt der tägliche Besucherstrom 
in diesen Einrichtungen wesentlich über dem bereits vor fünf Jahren 
festgestellten Besucherstrom von 1.200 Personen. Dazu kommen mittlerweile 
zusätzliche 120 Bedienstete des BG Graz-West, 40 des Physio Mur und 113 der 
BVA. Das UPC Gebäude ist dabei noch nicht miteingerechnet! 
Eine direkte Erreichbarkeit dieser Einrichtungen über eine öffentliche Buslinie 
gibt es trotz der stetig steigenden Frequentierung weiterhin nicht! 
Aufgrund fehlender Parkplätze sowohl für Bedienstete als auch für Besucher ist 
dieser Bereich des Grieskais mittels Individualverkehr kaum und durch den 
öffentlichen Verkehr gar nicht erreichbar. 
 
Der öffentliche Verkehr reicht einerseits bis zum Griesplatz bzw. in die 
Karlauerstraße, von wo man auf verschlungenen Wegen an den Grieskai gelangt. 
Wer mit der Straßenbahn kommt, muss mit der Linie 5 an der Haltestelle 
Karlauergürtel aussteigen (nach Möbelhaus Lutz stadtauswärts) und ca. 10 
Minuten in eine Richtung zu Fuß gehen. Da dies den Patienten des Physio Mur 
nicht zumutbar ist, existiert bereits eine Unterschriftenaktion von Personen, 
welche aufgrund körperlicher Beeinträchtigungen den derzeitigen öffentlichen 
Verkehr nicht nutzen können. 



 
Daher stelle ich an Dich, sehr geehrter Herr Stadtrat die 
 
 

Frage: 
 
 

Bist Du bereit, mit der Holding Graz Linien und den zuständigen 
Magistratsabteilungen eine zeitgemäße besucher- wie nutzer-freundliche 
Anbindung des Grieskais an das öffentliche Verkehrsnetz zu erarbeiten sowie 
dem Gemeinderat einen Bericht bis zur Dezembersitzung 2013 zukommen zu 
lassen? 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


